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„Die Frankfurt Fahrt“ 

Bankkaufleute 19 – 21.05.2022 

 

 

 

Die Banken kratzen an den Wolken *069* 
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Aufgrund von Corona konnte unsere eigentlich geplante Ski-Fahrt leider 

nicht stattfinden. Da wir dennoch etwas gemeinsam unternehmen 

wollten, haben wir, die KB2020, uns dafür entschieden drei Tage nach 

Frankfurt zu fahren.  

Also begann unsere Reise am 19.05.2022 um 09:46 Uhr am 

Hauptbahnhof in Herford. Die drei bis vierstündige Fahrt führte uns 

zum Frankfurter Hauptbahnhof. 

BITTE LÄCHELN ☺ 
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Was wäre denn unsere Fahrt als Bankkaufleute, wenn wir die Frankfurt 

School of Finance and Management nicht besuchen würden? 

Also sind wir direkt mit der U-Bahn zum Campus der Frankfurt School 

gefahren.  
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Um 18 Uhr kamen wir dann in unserer Unterkunft im Plaza Hotel & 

Living an. Nach erfolgreicher Zimmeraufteilung konnten wir uns für paar 

Stunden kurz ausruhen und stärken. (und auftakeln :P)  

 

Um punkt 20 Uhr machten wir uns auf dem Weg zum Abendessen, 

also zum Hugo´s.  
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Beim Hugo´s angekommen, hatten wir viel Auswahl an Gerichten. Sei 

es Pizza oder Pasta. Also danke ich hiermit im Namen der Klasse Elzem 

für die tolle Auswahl. Ab 22.30 Uhr durften wir dann als Klasse oder in 

mehreren kleinen Gruppen uns aufteilen und je nach Lust und Laune 

was Unternehmen. 

Dies bleibt aber privat…… 

     

Nach einer erholsamen Nacht durften wir unser erstes Frühstück 

genießen. Da hatten wir auch die freie Auswahl, wie zum Beispiel die 

Bäckereien in der Nähe vom Plaza Hotel & Living oder das „Bona me“ 

in der Innenstadt. 

Gestärkt machten wir uns auf dem Weg zum Main Tower der in der 

Innenstadt vom Frankfurt am Main liegt. Mit 200 Metern Höhe ist er 

zusammen mit „Tower 185“ das viertgrößte Hochhaus in Deutschland. 

Wir hatten also eine atemberaubende Aussicht auf Frankfurt am Main.   
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Nach ungefähr 1 Stunde ging die Reise weiter vom Eisernen Steg im 

Panorama-Boat. Frankfurt ist berühmt für seine Skyline, den Römer und 

das Museumufer. Während der einstündigen Panoramafahrt glitt all dies 

an uns vorbei, während wir entspannt unseren Slush-Eis oder Herr 

Menzel seinen Eis-Kaffee genossen haben, um den Kommentaren zu 

Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft der Mainmetropole zu lauschen. 

Das war der ideale Ausgangspunkt für uns als Erstbesucher. 
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Der nächste Programmpunkt war der Escape Room, wo wir in kleine 

Gruppen eingeteilt wurden. Dort mussten wir innerhalb von 60 

Minuten unzählige Rätsel, Geheimnisse, Aufgaben und 

Herausforderungen im Team lösen, um rechtzeitig zu entkommen. 

ACHTUNG: „Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage oder 

vermeiden Sie es komplett.“ Stippi schrei mich nie wieder an! 

 

Nach dem wir viele Informationen über Frankfurt erhalten und uns 

ausgiebig im Escape Room ausgetobt haben, ging es dann auch wieder 

zurück zum Hotel, wo wir uns für das tolle Abendessen im Restaurant 

Ebbelwoi Unser vorbereiten durften. (Reservierung: Herr Menzel) 
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An der Stelle möchte ich kurz anmerken, dass wir eine Reservierung 

für 20 Uhr hatten, die Hälfte der Gruppe aber leider erst um 20.30 Uhr 

im Taxi saß.  

Als dann von Nele diese Nachricht kam…. 

„Also wir fahren jetzt schon hin! Bitte beeilt euch! :) 

Hatten wir leichte Schweißausbrüche die sich mit dem Regen 

vermischten. Dort angekommen empfang uns der Restaurantbesitzer 

höchstpersönlich, um uns mitteilen, dass unsere Plätze vergeben 

wurden.  

But first ein Foto bitte: 

 

Da Herr Menzel uns jedoch so gerne die deutsche Kultur zeigen wollte, 

mussten wir uns natürlich mehrmals entschuldigen. Die 

„Entschuldigung“ von Karlchen wurde von Alex dem Besitzer etwas 

falsch aufgenommen, so dass er „zickig“ wurde. Aber mit der Aussage 

von Elzem: „Ach der ist immer so“ konnte sie einiges gerade biegen.  

Mit etwas Ach und Krach hat Alex es hinbekommen ein paar Plätze zu 

organisieren. Jetzt kann man sich natürlich denken, dass wenn man an 

einem Freitagabend spontan einen Platz bekommt, sich nicht einer 

„ordentlichen“ Bestellung entziehen kann.  
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Kurz zu Ebbelwoi Unser:  

Die gastronomische Idee ist es, das Ebbelwoi Unser zu einem zweiten 

Wohnzimmer zu machen, das sich auszeichnet durch den persönlichen 

Kontakt zu den Gästen. (Etwas zu persönlich, wie soll man es 

beschreiben? Es war gewöhnungsbedürftig, aber anscheinend haben wir 

uns am Ende so wohl gefühlt, dass Elzem gar nicht mehr weg wollte 

und wir fast die nächste Reservierung verpasst hätten).  

Wir haben den traditionellen Äppelwoi getrunken, gebratene Apfel mit 

Zimt gegessen und viel gesungen. Ich wünschte ich könnte euch die 

Videos hier einblenden. Aber ich kann euch Alex zeigen: 

Das ist Alex, die Drama Queen, besser gesagt, die/der neue beste 

Freund/Freundin von Elzem. ☺ 

   

Die Reise endete dann auch schon am Samstag um 10:10 Uhr auf dem 

Rückweg Richtung Herford. 

Es war eine tolle Reise, wo wir nur schöne Erlebnisse hatten. Die 

Organisation und auch der Zusammenhalt als Klasse war mega. Unser 

Lehrer Herr Menzel war ein guter Papa in der Zeit. Danke für alles! ☺ 


